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II- 1Lf02der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates . , 

Nr. 694/J 

1976 -10- 0 6 

XIV. Gesctzgebungsperiode 

A N li' HAG E 
~~-_...-....---

der Ab{;oordllctcn'.Dr o Gaspersehitz 9 Dr. Hock 

und Genossen 

an den Bundesmin.ister· für Unterricht und Kunst 

betreffend OrGunisationsl:indcrunGen seit 1970 

In den Erläuterungen zur Rcgierun[jsvorlaec über das 

Bundesministeriengesetz 1973 (l~83 der Beilagen zu 

den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. GP) ist die Bemcrkung enthalten, dicses Gesetz 

stelle unter andercm einen Beitrag zur Vcrwaltungsr'o:form 

dar o Auch in der Nationalratsdebatte vom 11. Juli 1973 
kündigten Vertreter der RegierunGspartei anläßlich 

der Deschlußfassung des Hundesministeriengesetzes deri 

Re:formei'f'ekt dieses Gesetzes an .. Den Angaben des 

österreichischen Amtskalenders zufolge, ist eine be­

trächtliche ErhUhung der Organ~5at~onsei~}Diten in den 

Zentralstellen fast aller Bundesministerien festzu­

stellen und auch dic.~~ahl der in don Zentrallei tungen 

vorgesehenen Dienstposten hat sich - wie ein Vergleich 

der Dienstpostonpläne 1970 und 1976 zeigt - mehr als 

doppol t so· rasch aufwärts entwich:ol t als dem gesamten 

Dienstpostenzuwachs in dieser Zeit entspricht .. 

Die unterzeicluleten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister :für Unterricht und Kunst 

:folgende 

Anf'rage: 

1) '{elche Oreanisa tionsänderunc;cll wurden in der Zentral .. 

leitung Ihres Ministeriums seit 1970 (BMG, DMW: ~eit 
Bestehen des Ressorts) verfUgt? Mit welchem Datum 

. und welchem Detref'i' 'Hurden die Änderungen der Ge-

8chä:ftseintoilung erlasson? • 
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2) Welche Organisationseinheiten (Sektionen 9 Gruppen, 

Abteil.u.ugen und Referate wurden seit 1970 

a) auf'gelassen, 

b) einer Kompetenzänderung unterzogen, 

cJ :neu geschaf'f"en? 

3) Sind Sie der Meinung, daß die Zahl der Organisations­

einhei ten einen Einf'luß auf' die Ef'f'iz:!.€:nz der Ver­

waltung hat? 

4} Sehen Sie einen Zusammenhang zwischen der stä.rkerel'l 

Personalvermehrung in den Zentralstellen und den 

lmterschiedlichen Bef'örderungsrir.htlinien (bessere 

Bef'örderungen in den Zentralstellen als in den 

nachgeordneten Dienststellen) ? 

5) Wie viele A=Beamte oder diesen gleichzuhaltende 

Beamte anderer Besoldungsgruppen bekleiden derzeit 

in der Zentralleitung Ihres Ressorts eine leitende 

Funktion? 

a) als Sektionsleiter p 

b) als Gruppenleiter g 

c) a.ls Abtei11.lngsleiter o 

d) als Rereratsleiter 9 

e) als Leiter einer sonstigen Organisationsein­

heit im Sinne des § 7 BMG o 

f') welchem Prozentsatz entspricht die Summe der 

leitenden Funktionen (a "" e) im Bezug auf die 

Gesamtzahl der A-Beamten in der Zentralleitung? 

6) Wie viele B..,Beam.te oder diesen gleichzuhaltende Be­

amte ander~r Besoldungsgruppen bekleiden derzeit 
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in der I.~entrallei tl.lllg Ihres Ressorts eine leitende 

Funktion? 

aJ als Sektionsleiter, 

b) als GI:'uppenlei ter, 

c) al.s Abteilungsleiter, 

d)als Re:feratsleiter, 

c) als Leiter einer sonstigen Orga.nisationsein­

h6it im Sinne des § 7 BMG, 

f) welchem Prozentsatz entspricht die Summe der 

leitende!"l Funktionen (a - e) im Bezug auf' die 

Gesamtzahl der B-Beamten in der Zent;rall-ei tung? 
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